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Vierzig Tage üben!
„Was fasten Sie in der Fasten-
zeit?“ Es vergeht kein Jahr, in
dem Schüler mir diese Frage
nicht stellen. Meistens wollen
sie dann wissen, ob ich auf
Kaffee, Süßes, Alkohol oder
Fernsehen verzichte. Fasten
wird immer noch sehr oft mit
Verzichten gleichgesetzt.
Dabei sind die 40 Tage vor
Ostern viel mehr als das. Sie
geben uns die Chance, unser
Leben zu reflektieren, Schwer-
punkte neu zu setzen und
Freiräume zu schaffen. 

Und fasten kann auch üben
heißen. Ich übe mich darin,
beim Einkauf auf Nachhaltig-
keit zu achten und möglichst
wenig Plastikverpacktes zu
kaufen. Ich übe mich darin,
dankbar zu sein, für das, was
oft so selbstverständlich
erscheint. Ich übe mich darin,
mich bewusster zu ernähren.
Ich übe mich darin, in Gesprä-
chen fair zu bleiben. Ich übe
mich darin, gelassener in Kon-
fliktsituationen zu sein. Ich
übe mich darin, Informatio-
nen, die auf mich einströmen,
zu überprüfen, bevor ich sie
ungefiltert weitertrage.

Üben ist Bewegung. An jedem
Tag, in jeder Situation. Und die
Fastenzeit ist das Trainingsla-
ger dafür. Wie Jesus in der
Wüste wollen wir aus dem
„normalen“, üblichen Leben
aussteigen und uns üben,
indem wir bewusst etwas
anders machen als sonst.

Üben heißt nicht, perfekt zu
sein. Das wissen alle, die ein
Musikinstrument spielen. Beim
Üben gibt es auch manchmal
Frust. Im Training beim Sport
ist es ganz ähnlich. Es gelingt
nicht sofort, es macht Mühe,
das Dranbleiben ist anstren-
gend. 

Das Gute bei unserem Üben in
der Fastenzeit ist, dass wir 40
Tage lang Zeit haben. Und so
manches, was wir in der Fas-
tenzeit geübt haben, kann
auch im Leben danach, also
nach Ostern noch weitergeübt
und ins Leben integriert wer-
den.

Es gibt sicherlich auch einiges,
das ich nicht für mich allein
üben kann. Da brauche ich ein
Gegenüber oder auch mal ein
Korrektiv. Suchen wir uns doch
für die Fastenzeit einen
Übungspartner, dem wir
erzählen, in was wir uns gera-
de üben. Er kann mich dann
auch immer wieder fragen,
wie es in meinem Trainingsla-
ger läuft.

Und womöglich dürfen wir im
Verlauf der Fastenzeit das
feststellen, was William
Shakespeare einmal gesagt
haben soll: „Wie wird dem
Menschen Übung doch
Gewohnheit!“ Schön wäre das!

� ES

Simon Werner beim Üben.



Montag, 28.02. · Rosenmontag
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 01.03. · Fastnacht
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 02.03. · Aschermittwoch
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier mit 

Aschebestreuung
18.30 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier mit

Aschebestreuung

8. Sonntag im Jahreskreis · Lk 6, 39-45

Gottesdienstanzeiger
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Donnerstag, 03.03.
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 04.03. · Weltgebetstag der
Frauen
15.00 Uhr (MK) Kreuzwegandacht
15.00 Uhr(PGS) Weltgebetstag
18.30 Uhr (HG) Weltgebetstag
19.30 Uhr (HB) Weltgebetstag 

HG Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Straße 2
MK Marienkirche, Giengen, Oggenhauser Straße 14
FK Familienkirche, Giengen-Hohenmemmingen, Kastanienweg 1
SV St. Vitus, Burgberg, Grafeneckstraße 10
HB evang. Kirche, Hürben, Am Kirchberg 2
Reha Reha-Klinik, Giengen, Hirschstr. 1
PGS Paul-Gerhardt-Stift, Giengen, Magenaustr. 27
ASB Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim, Giengen, Planiestr. 10
HGZ Heilig-Geist-Zentrum, Giengen, Heilbronner Str. 2

Samstag, 26.02.
17.00 Uhr (MK) Gottesdienst der

italienischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Sonntag, 27.02.
09.00 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr  (HG) Abend-Gottesdienst,

gestaltet von den
Ministranten

Freitag, 25.02.
15.30 Uhr (PGS) Wort-Gottes-Feier
16.30 Uhr (ASB) Wort-Gottes-Feier

Montag, 07.03.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet 

Dienstag, 08.03.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 09.03.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbe-
nen Ernestine Dauner
(1. Jahrtag),
Alfons Ludwig

Erster Fastensonntag · Lk 4, 1-13
Donnerstag, 10.03.
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier mit 

Erstkommunion-
Einstimmung 

Freitag, 11.03.
15.00 Uhr (MK) Kreuzwegandacht 
15.30 Uhr (PGS) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Samstag, 05.03.
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Sonntag, 06.03. · Erster Fastensonntag
08.30 Uhr (HB) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (HG) Abend-Gottesdienst,

gestaltet vom
Kirchengemeinderat  

13.00 Uhr (HG) Tauffeier 
18.30 Uhr (HG) Abend-Gottesdienst, 

gestaltet vom Quartett
Canticum Aureum

Montag, 14.03.
16.30 Uhr(MK) Rosenkranzgebet  

Dienstag, 15.03.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier 

Mittwoch, 16.03.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier 

Zweiter Fastensonntag · Lk 9, 28b-36
Donnerstag, 17.03.
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Freitag, 18.03.
15.00 Uhr (MK) Kreuzwegandacht
17.55 Uhr (HG) Stille Anbetung/

Beichtgelegenheit
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Samstag, 12.03.
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Sonntag, 13.03. · Zweiter Fastensonn-
tag, Caritas-Fastenopfer
09.00 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier 

(Familiengottesdienst)
mit den Erstkommunion-
kindern

Montag, 21.03.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 22.03.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 23.03.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 24.03.
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit
18.30 Uhr  (SV) Eucharistiefeier

Dritter Fastensonntag · Lk 13, 1-9
Freitag, 25.03. · Verkündigung des
Herrn
15.00 Uhr (MK) Kreuzwegandacht
15.30 Uhr (PGS) Wort-Gottes-Feier
16.30 Uhr (ASB) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Samstag, 19.03. · Hl. Josef
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Sonntag, 20.03. · Dritter Fastensonntag
09.00 Uhr (SV) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (HG) Abend-Gottesdienst, 

gestaltet von der
Kolpingsfamilie 

18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
Gebet für die Verstorbenen Anna Prisner,
Inge Bühlmeyer, Johann Kaszoni
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Montag, 28.03.
16.30 Uhr (MK) Rosenkranzgebet

Dienstag, 29.03.
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Mittwoch, 30.03.
09.00 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Donnerstag, 31.03.
18.00 Uhr (MK) Meditative Auszeit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier

Vierter Fastensonntag  · Lk 15, 1-3.11-32
Freitag, 01.04.
15.00 Uhr (MK) Kreuzwegandacht
17.55 Uhr (HG) Stille Anbetung/

Beichtgelegenheit
18.20 Uhr (HG) Eucharistischer Segen
18.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier

Samstag, 26.03.
17.00 Uhr (MK) Gottesdienst der

italienischen Gemeinde
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (MK) Eucharistiefeier

Sonntag, 27.03. · Vierter Fastensonntag
09.00 Uhr (SV) Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr (HG) Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr (HG) Abend-Gottesdienst zum

Thema „Fair Trade“

Sonntag, 03.04. · Fünfter Fastensonn-
tag, Misereor-Kollekte
08.30 Uhr (HB) Eucharistiefeier
10.30 Uhr (HG) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (HG) Abend-Gottesdienst zum

Thema „Das Ehrenamt
hat Zukunft“

Fünfter Fastensonntag · Joh 8, 1-11
Samstag, 02.04.
17.30 Uhr (HG) Beichtgelegenheit
18.30 Uhr (SV) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (FK) Eucharistiefeier

Liebe Leser*innen,
der Höhepunkt der jetzigen Corona-Welle scheint überwunden. Feiern wir unsere Sonn-
tagabendgottesdienste und entdecken, wie lebendig der Neuanfang sein kann in der
frühlingshaften Natur und vielleicht auch in einer frühlingshaften Kirche.
Die Gottesdienste werden nach der aktuellen Corona-Verordnung gefeiert.
Die kommenden Termine im März und April:

27. Februar: Fasching Wir - ich als ein Teil des Ganzen 
Unter dieses Motto stellen die Ministranten ihren fast schon traditionellen Gottesdienst
am Faschingssonntag. Die Ratsch Kachla erzählen uns, was ihnen zu diesem Thema ein-
gefallen ist. 
6. März: Der Kirchengemeinderat wird von seiner Arbeit erzählen und diese mit einer
lebendigen Gemeinde und einem lebendigen Glauben in Verbindung bringen.
13. März: „Ganz Ohr sein“
Unter diesem Motto gestaltet das Quartett Canticum Aureum (Julia Kohler, Judith Küb-
ler, Lukas Kohler, Stefan Kübler) diesen musikalischen Abendgottesdienst. Werke von
Mendelssohn-Bartholdy, Hauptmann u.a. sowie Texte laden zum Hinhören, Nachdenken
und Genießen ein.
20. März: Zurück ins Leben ist die Überschrift unserer Bibelgespräche.
Die Kolpingsfamilie lädt in diesem besonderen Jahr ein, den Frühling zu begrüßen.
27. März: Bei Fair Trade geht es um gute Schokolade und faire Kleidung, es geht um
Gewürze und leckere Bananen. Es geht aber auch um gute Lebensbedingungen und um
Geschwisterlichkeit in der Einen Welt.
3. April: Das Ehrenamt hat Zukunft in unserer Kirchengemeinde. Wie muss es sich ver-
ändern, damit der lebendige Glaube erfahrbar wird?

� RW

Ganz besondere Sonntagabend-Gottesdienste 2022
um 18.30 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche

Neue Gottesdienstordnung
für die Seelsorgeeinheit

Liebe Gemeindemitglieder, 
um mittelfristig besser planen zu können,
war eine Anpassung der Gottesdienstord-
nung notwendig. Wichtige Anliegen hier-
bei waren: � In jeder Pfarrkirche der Seel-
sorgeeinheit findet immer sonntags zur
selben Zeit ein Gottesdienst statt.
� Die Familienkirche und Marienkirche
wechseln sich mit einer Vorabendmesse ab.
Der Sonntagsgottesdienst entfällt. � In
Hürben findet weiterhin ein Gottesdienst
im Monat statt. � Es gibt keine Wechsel
mehr mit Vorabend und Sonntag – dies
macht es für die Gottesdienstbesucher
übersichtlicher. � Es sollen weiterhin
Eucharistiefeiern und Wortgottesfeiern im
Wechsel gefeiert werden. � Kurzfristige
Vertretungen innerhalb des Pastoralteams
(insbesondere bei den Eucharistiefeiern)
sind möglich. Nach Beratungen im KGR,
dem Liturgieausschuss und dem Gemeinsa-
men Ausschuss der Seelsorgeeinheit und
deren positiven Voten gilt die neue Gottes-
dienstordnung seit 01. Februar 2022 und
sieht für Giengen wie folgt aus: Die
Werktagsmessen in der Familienkirche,
Marienkirche und Heilig-Geist-Kirche
finden wie gewohnt statt. Sonntags fin-
det in der Heilig-Geist-Kirche immer um
10.30 Uhr eine Eucharistiefeier oder
eine Wortgottesfeier im Wechsel statt,
unabhängig davon, wie viele Sonntage
der Monat hat. In der Marienkirche und
Familienkirche finden samstags um
18.30 Uhr Sonntagvorabendmessen
(Eucharistiefeiern) im Wechsel statt.
� Leitender Pfarrer Mathias Michaelis
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An den Freitagen in der Fastenzeit wollen wir bewusst gemeinsam dem Leidensweg Jesu
Christi nachspüren. Unser besonderes Augenmerk wollen wir dabei auf das Empfinden der
unter dem Kreuz zurückbleibenden WegbegleiterInnen Jesu richten. Mit Gebeten und
Gesängen wollen wir aber auch unsere im Kreuzweg begründete Hoffnung miteinander
teilen und feiern.
Die Kreuzwegbilder in St. Maria zeigen nicht nur die Leidensgeschichte Jesu, sondern
auch die dunklen Seiten des Menschseins, die Verstrickung in Schuld. Doch sie bringen
uns in Berührung mit jenem Gott, der Menschen auf ihrem Leidensweg begleitet und
tröstet. Der Weg des Leidens – und niemand im Leben bleibt davon verschont – führt
nicht in den Abgrund, sondern in Gottes Nähe.
� Leitender Pfarrer Mathias Michaelis

Herzliche Einladung zu den Kreuzwegandachten
in St. Maria am: 
04.03; 11.03; 18.03; 25.03; 01.04; 08.04; jeweils um 15.00 Uhr

„… wenn von allem nur noch Asche bleibt?!
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Start in die Fastenzeit.
Der Gottesdienst zu Aschermittwoch mit Aschebestreuung findet am 02. März um
18.30 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche statt. 
� Leitender Pfarrer Mathias Michaelis

„Kreuz-Wege
Herzliche Einladung zu den Kreuzwegandachten“

ZURÜCK INS LEBEN
Bibelgespräche
in der Fastenzeit 2022

Mit jedem Tag in Richtung Frühling wächst
die Hoffnung, dass wir wieder ZURÜCK INS
LEBEN kommen. In der Fastenzeit ist dies
genau der Weg, auf den uns Jesus einlädt.
Wenn wir uns auf ihn einlassen, werden
wir unserem Leben näherkommen.
So sind Sie eingeladen: Kerze anzünden,
Bibel aufschlagen und schon kann es los-
gehen.

Die Termine im Einzelnen:
9. März:  Zurück aus der Wüste, 
Lk 4,1-13
16. März: Zurück vom Himmel, 
Lk 9,28b-36
23. März: Zurück nach der Umkehr, 
Lk 13,1-9
30. März: Zurück im Haus des Vaters, 
Lk 15,1-3.11-32

Herzliche Einladung zu den Bibelgesprä-
chen in der Fastenzeit am 9., 16., 23. und
30. März um 19.00 Uhr
im Kolpingraum (Marienkirche)       � RW

Wir sanieren unsere Orgel in der
Heilig-Geist-Kirche

Kaffee OGG

Im Kaffee OGG treffen sich Menschen, die
gerne miteinander ins Gespräch kommen. 
Wir öffnen am 2. Mittwoch im Monat.

So wird das nächste Kaffee OGG am 9.
März 2022 um 15.00 Uhr im Mariensaal
stattfinden.

„Zurück ins Leben“ soll unser Motto sein.
Auch wenn wir noch Corona-Vorschriften
erfüllen werden, werden wir wieder einen
interessanten Mittag erleben. 

Wir freuen uns schon darauf und laden
alle Leser sehr herzlich ein.
Das Kaffee OGG Team 

Sie haben die Ideen, wir bieten den Raum
im Kolpingraum (Marienkirche)       � RW

Jetzt ist es soweit! Nach 40 Jahren ist es erforderlich, dass unsere Link-Orgel in der Hei-
lig-Geist-Kirche  eine gründliche Ausreinigung mit Ausbau der Pfeifen erfährt. Mit dem
Wiedereinbau der Pfeifen und der Intonierung werden dann gleichzeitig Verbesserungen
vorgenommen. Eine moderne digitale Setzeranlage vereinfacht die Registrierung durch
den Organisten und bauliche Schieflagen am Schwellwerk werden beseitigt. Das Projekt
hat einen finanziellen Aufwand von 140.000 €. Die Genehmigung der Diözese wird in
Kürze erwartet. Die Umsetzung der Maßnahme ist auf die kommende Winterzeit geplant.
Im kommenden „Gemeinde aktuell“, das an Ostern an alle Haushalte verteilt wird, gibt es
nähere Informationen auf einem eingelegten Flyer. Wir appellieren jetzt schon an die
Spendenbereitschaft unserer Gemeinde, da entsprechend hohe Eigenmittel zur Finanzie-
rung erforderlich sind. Die Konten der Kirchenpflege (siehe Impressum) stehen für
Überweisungen jetzt schon bereit. Spendenbescheinigungen werden selbstverständlich
ausgestellt. Herzlichen Dank!   � Rudolf Boemer

Altpapiersammlung

Altpapiersammlung der Pfadfinder in der
Nordstadt
Am Samstag, 26. März ab 8 Uhr sammeln
die Pfadfinder Altpapier in der Nordstadt.
Wir freuen uns, wenn sie das Altpapier
bereitlegen und sagen vorab herzlichen
Dank!
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Zukunftsplan: Hoffnung!
Der Weltgebetstag 2022 kommt aus England, Wales und Nordirland

Was wird aus uns werden – im alltäglichen
Leben aber auch mit unserer Welt im Gan-
zen? Selten haben so viele Menschen mit
Verunsicherung und Angst in die Zukunft
geblickt wie in der Zeit der Pandemie. Als
Christ*innen glauben wir an die Rettung
dieser Welt, nicht an ihren Untergang! Der
Bibeltext Jeremia 29,14 des diesjährigen
Weltgebetstags ist ganz klar: Ich werde
euer Schicksal zum Guten wenden….
Frauen aus England, Wales und Nordirland
laden uns ein, den Spuren der Hoffnung
nachzugehen. Gemeinsam wollen
wir auch Samen der Hoffnung
aussäen in unserem Leben, in
unseren Gemeinschaften, in unse-
rem Land und in der Welt. Gott
wird sie wachsen lassen.
Begeben Sie sich mit uns auf eine
Reise, um diese nahe, aber doch
fremde Nachbarschaft überm
Meer kennen zu lernen, und
erfahren Sie mehr über die aktuel-
len Herausforderungen für Frauen
und Mädchen. 
Trotz der vielen Gemeinsamkeiten
gibt es zwischen den Themenlän-
dern auch deutliche Unterschiede:
England ist mit 130.000 km²  der
größte und am dichtesten besie-
delte Teil des Vereinigten König-
reichs – über 55 Millionen Men-
schen leben hier, das sind etwa 85
% der Gesamtbevölkerung. Auch
sind 85 % der Menschen weiß,
der Rest ist asiatischer Herkunft
oder People of Colour (Farbige).
In London leben 9 Millionen Men-
schen aus mehr als 100 Nationen
in einem kosmopolitischen
Schmelztiegel der Kulturen, die
alle ihren eigenen Kleidungsstil,
typische Speisen, andere Bräuche
und verschiedene Religionen mit-
gebracht haben. In den Straßen
kann man Gemurmel in mehr als
300 Sprachen hören.
Die Landschaft variiert von den Kreidefel-
sen, dem Garden of England (Kent) und
den grünen Hügeln und Feldern Südeng-
land bis zu den Fens (Mooren) und Strän-
den Norfolks, dem bergigen Northumber-
land  im Nordosten und dem Lake Distrikt
(Seen) im Nordwesten, in den Midlands die
Industriestädte Birmingham und Manches-
ter.
Gebirgig, an der mittleren Westküste
Großbritanniens mit einer herrlichen Küs-
tenlinie, ständig dem Wind vom Atlantik
ausgesetzt, das ist Wales. Der Nationalpark
Snowdonia mit dem höchsten Berg Mount

schen Arm und Reich wächst. Vor allem
Alleinerziehende und ethnische Minderhei-
ten sind häufig von Armut betroffen. Seit
2010 fährt die Regierung die Sozialleistun-
gen zurück und setzt fast ausschließlich
auf Erwerbstätigkeit als Armutsbekämp-
fung. Die Zahl der Tafeln stieg von 2008
bis 2019 von 29 auf über 2.000. Viele wer-
den von Kirchen getragen, die in der
Bekämpfung von Armut ihren grundlegen-
den Auftrag sehen.
Nach einer EU-Umfrage hat fast jede

zweite Frau in GB über 15 Jahren
körperliche oder sexuelle Gewalt
erfahren. England hat die Istanbul-
Konventionen von 2014 zur Verhü-
tung und Bekämpfung von Gewalt
gegen Frauen wegen der Querelen
des Brexits immer noch nicht ratifi-
ziert. Die Kirchen wollen mit den
Gemeinden zusammenarbeiten und
sich bewusster und engagierter
dafür einsetzen, um England, Wales
und Nordirland zu sichereren Orten
für Frauen zu machen. 
Mit seiner Projektarbeit unterstützt
der Weltgebetstag Frauen und Mäd-
chen weltweit, z. Bsp. in England
mit „The Link Café“. Das betreibt die
Heilsarmee als Anlaufstelle für Frau-
en, die Unterstützung brauchen um
mit einem gewalttätigen Partner zu
brechen: mit Rechtsberatung, einem
mutmachenden Gespräch oder dau-
erhafte therapeutische Begleitung.
Der deutsche und schweizerische
WGT unterstützen dieses Projekt. 

Oder in der pakistanischen Provinz
Punjab. Dort lernen Frauen in Kur-
sen Schneiderei und Stickerei,
womit sie sich ein kleines Einkom-
men erwirtschaften können, das
ihnen eine gewisse Unabhängigkeit
gibt. Der deutsche und österreichi-
sche WGT unterstützen das Projekt.

� Renate Resch

Frauen aller Konfessionen laden ein zum
Weltgebetstag:         
Am Freitag, den 04. März 2022
um 18.30 Uhr in die HG Kirche.
Wir bitten um Anmeldung im Pfarrbüro
(Telefon, email), da die Plätze begrenzt
sind.
Spendenkonto der Kath. Kirchenpflege
DE77 6006 9527 0200 3540 00
Betr.: WGT 2022

Snowdon (1.085m) im Norden von Wales
zieht jedes Jahr tausende von Besuchern
an. In Wales leben rund 3 Millionen Men-
schen, die Bevölkerung ist zu 94 % weiß.

In ganz Britannien bekennen sich nur noch
38 % zum Christentum, 10 % zum Islam
und anderen Religionen, 52 % sind konfes-
sionslos. Oberhaupt der Kirche von Eng-
land ist die Königin als „Verteidigerin des
Glaubens“. Trotz Frauenordination ist die
Kirche von England, besonders in Wales

und Nordirland, patriarchal geprägt. 
Auf der Insel haben sich die Klassenunter-
schiede mehr erhalten als im restlichen
Europa. Schon an der Aussprache erkennt
man Unter- oder Oberschicht. Am deut-
lichsten zeigen sich die Klassenunterschie-
de in den Bereichen Bildung, Gesundheit
und Lebenschancen. Alte, gutbetuchte
Familien schicken ihre Kinder selbstver-
ständlich auf teure Privatschulen, während
„normale“ Kinder kostenlose staatliche
Schulen besuchen. Damit werden auch die
Weichen für die berufliche Zukunft
gestellt. 1/5 der Menschen leben in Armut
und die Kluft der Lebenserwartung zwi-
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Umfangreiche Lobes- und Dankeshymnen und Geschenke waren Peter Werner sicher.
Unsere Katholische Kirchengemeinde Giengen verabschiedete „ihren“ langjährigen Mesner
und Hausmeister am Sonntag, 16. Jan. 2022 im Rahmen eines Gottesdienstes in der Hei-
lig-Geist-Kirche in den Ruhestand. Das Interesse der Gemeinde war so stark, dass auf-
grund der bestehenden Corona-Bedingungen nicht alle Besucher am Gottesdienst teil-
nehmen konnten. Dr. Gregor Polifke als gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates
dankte zuvor auch dem stellvertretenden Mesner Wilhelm Zeisel, der seinen Dienst
beendete. An Peter Werner gerichtet betonte der Sprecher dann dessen hervorragende
Leistungen, sowie besondere Begebenheiten aus 45 Jahren Gemeindearbeit. Eine von
Hilde Holzinger gestaltete Kerze mit Motiven aus der Heilig-Geist-Kirche konnte der
Geehrte zur Erinnerung und zum Dank entgegennehmen, ebenso den obligatorischen
Steiff-Petsy. Monika Brass und Andreas Schäfer vom diözesanen Mesnerverband Rotten-
burg-Stuttgart überreichten für seinen vorbildlichen Einsatz für die Mesner in der Diözese
und im Dekanat die neu geschaffene Ehrenmedaille. Der Sachausschuss Hohenmemmin-
gen und die Band „Rückenwind“ überraschten mit Liedvorträgen. Die Mesnerkollegen
erzählten Anekdoten aus der langen Zusammenarbeit. Vom Team aus dem Heilig-Geist-
Zentrum konnte der scheidende Mesner einen Bausatz entgegennehmen, mit der Vorgabe,
in seiner Freizeit eine Kirche zu bauen. Jugendreferent Robert Werner bekundete im
Namen der Jugend und ihrer Gruppen die sehr gute Zusammenarbeit. Der Geehrte dankte
in kurzen Worten für die erhaltene Unterstützung, für das gegenseitige Verständnis und
das Vertrauen. Eine stehende und langandauernde Ovation war ihm sicher. Das Quartett
„Canticum Aureum“ mit Julia und Lukas Kohler sowie Judith und Stefan Kübler rundete
die nicht nur für Peter Werner sehr ergreifende Feier mit dem irischen Segenslied
„May the road rise to meet you“ ab. Das Quartett gestaltete auch den zuvor von Pfarrer
Mathias Michaelis geleiteten Gottesdienst mit.  
� Rudolf Boemer

Bewegende Verabschiedung von Peter Werner in den Ruhestand

„Ich bin dann mal weg; und freue mich auf
die Herausforderungen, die mich in mei-
nem neuen Job als Rentner erwarten.
Danke an alle, die am Abschiedsgottes-
dienst teilgenommen haben und vielen
Dank für die netten Worte und 
Präsente. 
� Peter Werner, Mesner i.R

Ich bin dann mal weg ...
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Liebe Gemeindemitglieder, 
nach 2 Jahren Freizeitpause findet dieses Jahr wieder die allerbeste Mini Freizeit statt.
Für dieses Jahr haben wir uns entschlossen nach Dinkelscherben bei Augsburg zu gehen.
Die beste Freizeit wird in den Pfingstferien vom 8. bis 12. Juni 2022 stattfinden. 
Eingeladen sind alle Minis aus Giengen, Sontheim, Burgberg und Hermaringen.
5 Tage lang gibt es ein sensationelles Programm zu einem coolen (aber geheimen) Thema.
Und das bei Vollpension mit super leckerem Essen.
Weitere Infos gibt es bei unserem Jugendreferenten Robert Werner.

Unser Leiterteam freut sich schon auf spannende Tage. 
� RW

Das Comeback des Jahres! Komm mit! zur allerbesten
Ministrantenfreizeit 2022

Von April bis Juli 2022 gibt es wieder die
Möglichkeit über seine Trauer ins Gespräch
zu kommen.
Folgende Termine können Sie
wahrnehmen: 
Jeweils am Freitag um 11.00 Uhr
(ca. 1 Stunde):
29.04.2022, 20.05.2022, 10.06.22,
17.06.2022, 08.07.2022 und 22.07.2022.
Bei einem Spaziergang in der näheren
Umgebung können Sie mit Gemeinderefe-
rentin Marianne Banner das besprechen, 
was Sie gerade in Ihrer Trauer beschäftigt
oder vielleicht möchten Sie auch Ihre
eigene Trauerfeier in den Blick nehmen
und dazu Vorüberlegungen machen?
Herzliche Einladung.
Bitte melden Sie sich zu einem Termin an:
M. Banner: Tel. 07322/ 960317 oder im
Pfarrbüro: Tel. 07322/ 96030
Es ist auch möglich, mit den Mitgliedern
des Pastoralteams ein Trauergespräch
individuell auszumachen.
Melden Sie sich dazu im Pfarrbüro. � MB

Trauer-to-go:
Gesprächsangebote
für trauernde Menschen

Goldene Hochzeit
Das Fest der GOLDE-
NEN HOCHZEIT
feierten
am 11.02.2022 das
Ehepaar Renate und
Karl Müller, wohnhaft
in Giengen,
Oggenhauser 
Straße 85
Wir gratulieren herz-
lich und wünschen
dem Jubelpaar für die weiteren Jahre
Gesundheit und Gottes Segen.

aus: Gute Besserung
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E-Mail: hlgeist.giengen@drs.de
Internet: www.se-unteresbrenztal.drs.de
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag  09.30 - 12.00 Uhr

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311

E-Mail: kirchenpflege-
hlgeist.giengen@drs.de

Konten: Kath. Kirchenpflege
Bankverbindung Volksbank Brenztal
BIC:   GENODES1RNS
IBAN: DE77 6006 9527 0200 3540 00

Bankverbindung Kreissparkasse Heidenheim
BIC:   SOLADES1HDH
IBAN: DE89 6325 0030 0001 1339 38

Pastoralteam: 
Leitender Pfarrer Mathias Michaelis:
Büro: Tel. 07322/960312
Pfarrhaus: Tel. 07322/960313
E-Mail: mathias.michaelis@drs.de
Notfalltelefon: 07322/960319

Pfarrer Antoni Druzkowski:
Tel. 07325/922675
E-Mail: antoni.druzkowski@drs.de

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 07322/960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Gemeindereferentin Marianne Banner:
Tel. 07322/960317
E-Mail: marianne.banner@drs.de

Jugendreferent und Ehrenamtskoordinator
Robert Werner:
Tel.07322/960325
Tel. 07322/954592

Redaktionsschluss für die Ausgabe 3/2022
(Oster-ga / Zeitraum 01.04. – 06.05.2022)

Freitag, 18.03.2022

Hol dir was zum Knabbern!
faire Aktion im März

Nüsse sind nicht nur knackig und lecker,
sondern enthalten auch reichlich mehrfach
ungesättigte Fettsäuren, Mineral- und
Ballaststoffe. Ob zum Backen, im Müsli
oder einfach pur geknabbert – entdecke
unsere Vielfalt an Fair-Trade-Nüssen:
Cashew, Para-, Erd- und auch Kokosnüsse
;) – ganz unterschiedlich gewürzt oder
bunt umhüllt. 

Nach dem Gottesdienst am Sonntag,
27. März in der Heilig-Geist-Kirche gibt
es nussige Kostproben und auch Nüsse
aller Art zum Kaufen.

Aktionsgruppe Fairtrade-Monate


